
 
 
 
 
 

Ethische Haltung und Grundsätze 
in der Strukturaufstellungsarbeit 
 
Die in der Qualitätsliste geführten Mitglieder bekennen sich zu folgenden 

Haltungen und Arbeitsweisen: 

 
• Jeder Klient, jede Klientin ist autark und selbstbestimmt. 

• Wir arbeiten lösungsfokussiert und wertschätzend. 

• Wir verzichten auf Interpretationen, Wertungen, Beurteilungen. 

• Jeder Klient, jede Klientin kennt das eigene System am besten. Wir 

agieren in Bezug auf ein Klientensystem aus einer Haltung des 

Nicht-Wissens. 

• Wir bieten mit unserer Arbeit einen Rahmen, in dem die 

Klientinnen und Klienten das Eigene, das für sie Stimmige 

entdecken können. Wir machen Angebote, und die Klientinnen und 

Klienten haben die Freiheit zu wählen. 

• KlientIn und StrukturaufstellerIn begegnen sich als gleichwertige 

PartnerInnen. 

• Wir sehen die Strukturaufstellung als Teil eines Prozesses. 

• Wir klären in einem lösungsfokussierten Vorgespräch den Auftrag 

und machen mindestens das Angebot für eine Nachbesprechung. 

• Wir sorgen für den Vertraulichkeitsschutz personen- und 

organisationsbezogener Informationen. 
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